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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

SV Buchonia 1912 Flieden : TSV 1897 Breitenbach 
Samstag, 10.12.2022, 18:00 Uhr

SV Buchonia 1912 Flieden stockt Punktekonto gegen TSV 
1897 Breitenbach auf

Im Spiel der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte traf der SV Buchonia 1912 Flieden am vergangenen
Samstag im 10. Saisonspiel auf den TSV 1897 Breitenbach. Die Gastgeber behielten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte Rüdiger Bode. Bemerkenswert war, dass der SV Buchonia 1912 Flieden diese Partie mit 2
und der TSV 1897 Breitenbach mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen Hobl / Viel ihren Gegnern
Krause / Bliewert beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Fünf Sätze lang beharkten sich Snasel / Bode und Bublitz / Küllmer, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nicht einen Satzgewinn überließen Bode /
Kimpel ihren Gegnern Dietrich / Kalem beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler
für die Heimmannschaft. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. 2:3 endete das Einzel zwischen Lukas Hobl und Arne Bublitz aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für
schwache Nerven. Ausreichend spielerische Mittel hatte Dusan Snasel letztlich parat, um sich gegen
Michael Krause durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Dann ging
es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Es dauerte eine
Weile, bis Florian Viel seine 2:3-Niederlage gegen Dennis Dietrich hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Michael Bode die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Tom Küllmer abgab und eine Niederlage
kassierte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische.
Alexander Kimpel überzeugte im Einzel gegen Björn Bliewert, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Nicht ganz mithalten konnte Rüdiger Bode, beim 2:11, 4:11, 11:4, 8:11 gegen Ufuk Kalem, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Buchonia
1912 Flieden und des TSV 1897 Breitenbach. Lukas Hobl besiegelte mit einem 3:1 gegen Michael
Krause einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Dusan Snasel letztlich an der Hand, um Arne Bublitz zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Völlig überlegen agierte Snasel hierbei im dritten Satz,
der mit 11:0 zu Ende ging. Einen Zähler für die Gäste musste Florian Viel bei der 1:3-Niederlage
gegen Tom Küllmer hinnehmen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Michael Bode konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Dennis Dietrich beim im Vorfeld zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Alexander Kimpel Ufuk Kalem in fünf Sätzen. Auf Messers Schneide stand daraufhin das Spiel
zwischen Rüdiger Bode und Björn Bliewert, ehe sich der Spieler des SV Buchonia 1912 Flieden mit
7:11, 11:8, 7:11, 11:2, 11:8 durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Damit war der 9. Punkt für den SV Buchonia 1912 Flieden im Kasten.
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Nach diesem Sieg geht der SV Buchonia 1912 Flieden am 11.12.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TSV Eintr. 1863 Felsberg, während der TSV 1897 Breitenbach am 11.12.2022
gegen den Sportclub Niestetal versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Buchonia 1912 Flieden

Doppel: Hobl / Viel 1:0, Snasel / Bode 0:1, Bode / Kimpel 1:0 
Einzel: L. Hobl 1:1, D. Snasel 2:0, F. Viel 0:2, M. Bode 1:1, A. Kimpel 2:0, R. Bode 1:1 

 TSV 1897 Breitenbach
Doppel: Bublitz / Küllmer 1:0, Krause / Bliewert 0:1, Dietrich / Kalem 0:1 
Einzel: M. Krause 0:2, A. Bublitz 1:1, T. Küllmer 2:0, D. Dietrich 1:1, U. Kalem 1:1, B. Bliewert 0:2


